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iWien, 30. 5. 931

lieber, ich danke Ihnen sehr herzlich für die freundliche Uebersendg Ihres Ame-
rika Buchs und der persönlichen Widmung[.] Daſs ich im übrigen so wenig von
mir sehen und hören lasse, bitte ich Sie damit zu entschuldigen, daſs ich mich,

5 sowohl seelisch als körperlich, aber sagen wir der Einfachheit halber mit den
»Nerven« nicht übermäßg wohl und insbesondre höchst ungesellig befinde. Ich
nehme an dſs wieder ieine bessere Periode komen wird und dann meld ich mich.
Sein Sie bis dahin vielmals und freundschaftlich gegrüßt
Ihr

10 Arth
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